
2016-05-10 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Großkühnau am 08.03.2016 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:20 Uhr 
Sitzungsort:   Rathaus Großkühnau, Brambacher Straße 45 

 

Es fehlten: 
 

König, Jürgen entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Kitzing eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlußfähigkeit fest. 4 von 5 Ortschaftsratsmitgliedern sind anwesend. 
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
 Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.02.2016 - öffentli-

cher Teil 
  
 
Entfällt – Niederschrift lag nicht vor 
 
 
Abstimmungsergebnis:   



   
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
Keine Anfragen  
 
 
 
 
5 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
  
 
5.1. Herr Kitzing informiert über die durchgeführten Bürgerinformations-
veranstaltungen zum LEADER-Projekt Friedrichsplatz. Hier wurde den Anwohnern 
das Projekt vorgestellt und um Zustimmung geworben. Auch durch die Bürger einge-
brachte Hinweise wurden aufgelistet und sollen in das Projekt mit einfließen.   
 
5.2. Herr Kitzing informiert darüber, dass die Überarbeitung der Hompage von GK 
über Spenden finanziert wird. Hierzu waren 1.500 € notwendig. 
 
5.3. Ab dem Monat März werden für Groß- und Kleinkühnau zwei Grünpfleger zur 
Verfügung stehen. Ab Mai sind es dann 4 für beide Ortschaften.  
 
5.4. Gefragt wird nach dem Stand der Vermerke zu den Beratungen der Flächennut-
zungspläne. 
V: A 61 
 
5.5. Weiterhin wird über den Sachstand Kaffeekreuzung informiert. Die finanziellen 
Mittel für die Vorplanungen sind eingestellt. Die Summe für den Beginn der Bauarbei-
ten ist für das Jahr 2017 eingetragen. 
 
 
 
 
 
 
6 Mitteilungen und Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder 
  
 
6.1. Herr Frisch – Kriminalität im Dorf 
Durch Herrn Frisch wird mitgeteilt, dass es einige Einbrüche in Wohnhäuser in der 
letzten Zeit gab und gibt die Frage daher an Herrn Pippig weiter. 
 
Durch Herrn Pippig wird dazu informiert, dass es zum Zeitpunkt der durchgeführten 
Einwohnerinformationsveranstaltungen Einbrüche in Wohnhäuser gab. Die Ermitt-
lungen dazu laufen.  
 
 



 
 
7 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung offener Anfragen 
  
 
 Mitteilungen der Verwaltung: 
 
- Durch das Amt 72 wird mitgeteilt, dass im OT GK Sitzbände erneuert werden    
  sollen. Es wird um eine gemeinsame Absprache gebeten. 
  Anmerkung: Herr Kitzing wird sich mit Amt 72, Frau Krause in Verbindung setzen. 
 
 
- Budget Ortschaftsrat 
  Durch Frau Gleichmann wird darüber informiert, dass das Budget des    
  Ortschaftsrates in diesem Jahr 1.882,00 € beträgt.  
 
 
Anfrage Herr Kitzing zum Sachstand Kaffeekreuzung 
Durch das FA wird mitgeteilt, dass im vergangenen Jahr die Entwurfsvermessung 
stattfand. Die Entwurfsvermessung bildete die Grundlage für die Bearbeitung der 
Vorplanung des Knotens Großkühnauer Straße/Brambacher Straße einschließlich 
Entwässerung. Derzeit befinden wir uns noch in Abstimmung mit den Fachämtern, 
da die jeweiligen Hinweise zu berücksichtigen sind. Nach Überarbeitung der Vorpla-
nung unter Berücksichtigung der Hinweise wird sich das Tiefbauamt mit dem Ort-
schaftsrat Großkühnau in Verbindung setzen um die Planung vorzustellen. 
 
 
 
Beantwortung offener Anfragen: 
 
TOP 4.1. vom 10.11.2015 -  Herr Haverland – große Pfütze an Bushaltestelle 
Brambacher Str. 3 
Laut Abwassersatzung der Stadt Dessau-Roßlau sind die Grundstückseigentümer 
verpflichtet das Regenwasser von privaten Flächen auf diesen zu verbringen und zu 
belassen. Die Grundstückseigentümer werden nochmals vom TBA aufgefordert die 
Dachentwässerung umzuverlegen. 
Anmerkung: Durch den OR wird darauf hingewiesen, dass das Entstehen dieser 
großen Pfütze nicht allein durch die Regenentwässerung der anliegenden Grund-
stückseigentümer zu Stande kommt. Die Straße besitzt keine funktionierende Ent-
wässerung und schon bei normalem Regen bleibt hier das Wasser dann stehen.  
Es wird noch einmal um Prüfung gebeten. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
TOP 4.2 vom 10.11.2015 -  Herr Haverland – Löcher Burgkühnaer Str. 19 
Das TBA veranlasst die Reparatur der Schadstellen, diese kann nur bei entspre-
chender Witterung realisiert werden. 
 
 



TOP 4.3 vom 1011.2015 -  Frau Rietz 
Frau Rietz möchte wissen wie der Sachstand zum Problem – Spritzwasser Fam. 
Halbritter, Eckgrundstück Friedrichsplatz/Brambacher Str. ist. 
Anmerkung: hierzu wurde durch das Tiefbauamt die Asphaltierung dieses Teil-
stückes der Straße beauftragt. Der OR wollte beobachten, ob diese Maßnahme den 
gewünschten Erfolg bringt.    
 
 
TOP 6.1. vom 10.11.2015 -  Herr König 
Durch Herrn König wird mitgeteilt, dass an der Burgkühnauer Allee in Höhe Wein-
berghaus umgestürzte Bäume am Deich liegen. Es wird  um Prüfung gebeten.   
V: LHW 
Kontrolle 
 
  
TOP 6.2. vom 10.11.2015 -  Herr König 
Herr König informiert darüber, dass an der Hubitzkellerschleuse und an den Neuen 
Wiesen unbedingt die Grabenpflege erfolgen muss. Hier liegt auch Müll herum.  
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
TOP 4.4  vom 06.10.2015 - Bordabschluss repariert und Arbeitseinsatz 
Herr Bundz gibt an, dass der Bordabschluss zum Zufluss Burgkühnerstr. repariert ist. 
Weiter wird über den Arbeitseinsatz am 10.10.2015 informiert. 
 
 
TOP 4.5 vom 06.10.2015 -  Grabenpflege/ Deichpflegemaßnahmen 
Durch Herr Müller schlägt vor, dass die Grabenpflege/Reinigung bei Niedrigwasser 
durchgeführt werden kann. 
Ergänzend wird mitgeteilt, dass die Deichpflegemaßnahmen unzulänglich sind.  
V: A 66 zur Kenntnis u. ggf. Weilterleitg. LHW 
 
TOP 6.1 vom 06.10.2015 -  Herr König - Grabenreinigung 
Durch das FA wird mitgeteilt, dass das Mahdgut generell nicht beräumt wird. Nur 
wenn sich größere Äste oder ähnliches im Graben befinden wird dieses beräumt.  
 
 
TOP 6.1 vom 02.09.2015 – Schulung, Bedienung Bruchgrabensiel 
Ein Termin zur Schulung wird zeitnah organisiert. 
Anmerkung: Durch Herrn Haverland wird darüber informiert, dass die Schulung be-
reits stattfand und eine gemeinsame Regelung gefunden wurde. 
 
 
TOP 6.2 vom 02.09.2015  
Herr Kitzing bittet um Rückinformation zur Email vom 13.07. 2015 – mangelnde Re-
genentwässerung Burkühnauer Str. 7, Fam. Bundz. Diese steht im Zusammenhang 
mit dem Dorfteich II. 
Anmerkung 06.10.2015: 
Durch Fam. Bundz wird informiert, dass die Reparatur erfolgt ist. 



 
 
TOP 4.2. vom 12.05.2015 -  Frau Pöcking – Neekener Str. 27 
Anmerkung: 08.03.2016 (Mitteilung vom FA vom 23.02.2016) 
Aus Kapazitätsgründen konnte diese Maßnahme in 2015 durch den EB nicht reali-
siert werden. Da die Mischanlagen zur Zeit noch keinen Asphaltbeton produzieren, 
wird dies nach Wiederaufnahme dieser Anlagen dann durch den EB mit eingetaktet. 
 
  
TOP 6.1 vom 09.06.2015 – Herr König – Baumstubben am Rand des Bolzplatz 
roden 
Am Bolzplatz befinden sich drei Baumstümpfe entlang des Weges zum Schwimm-
bad. Diese sollten gerodet werden, da diese beim Mähen des Grases hinderlich sind. 
V: A 65 nicht A 72 
Kontrolle 
 
 
TOP 6. 3. Vom 09.06.2015 - Grundstücksentwässerung Fam. Fiedler (Burg-
kühnauer Str. 19) 
Am 20.05.2015 fand durch das TBA,  Abt. 66.1 und Herrn Fiedler eine Ortsbesichti-
gung der Burgkühnauer Straße im Bereich vor Haus Nr. 19 statt.  
Das Tiefbauamt sieht vor, die Grabenbefestigung zu erneuern. Im Zuge dieser Bau-
maßnahme ist es für den Anwohner möglich, seine Hauswand gegen Nässe zu sper-
ren. 
zur Kenntnis  
 
TOP 6.11 vom 09.06.2015 - Deichmahd 
Herr König berichtet, dass man zwar die Deiche gemäht hätte aber das Mahdgut zu-
rückgelassen hat. Man möge dies bitte beräumen. 
V.: A 83 
 
 
TOP 6.1. vom 17.02.2015 -  Herr König – Entfernung von Bäumen im Deichbe-
reich 
Durch das FA wurde hierzu mitgeteilt, dass dies bis zum Ende der Vegetationszeit 
30.09. geprüft wird. Hierzu wird auch der LHW mit einbezogen um zu klären, welche 
Bäume tatsächlich eine Gefahr für die Sicherheit und Standfestigkeit des Deiches 
darstellen. Gemeinsame Gespräche und ein evtl. Vororttermin sind angedacht.  
V: A 83 
 
TOP 6.2. vom 11.11.2014 -  Herr Frisch- Vernässung Grundstück Fam. Fiedler 
Siehe auch TOP 6.3. vom 09.06.2015 in diesem Protokoll 
Kontrolle 
 
 
TOP 5.1.6. vom 14.10.2014 – Grünpflege im Bereich des Dorfteiches II Bramba-
cher Str. 
Der Ortschaftsrat bittet um eine regelmäßige Pflege der den Dorfteich umgebenden 
Hecken und das Mähen des Fußweges und der anschließenden Grünfläche. Auch 



die am Teich stehenden Weiden müssten regelmäßig geschnitten werden. Sie be-
hindern sehr stark die Benutzung des Fußweges. 
V: OR, A 65 z. Ktn. 
 
 
TOP 5.1. vom 08.04.2014 - Herr König – Radwanderweg nach Aken 
Für die Beseitigung der Hochwasserschäden nach dem Hochwasser 2013 im Be-
reich des Elbuferweges wurden durch das TBA Fördermittel beantragt, welche durch 
das ALFF-Anhalt zu 100 % bewilligt wurden. In Vorbereitung der Planungsleistungen 
wurden eine FFH-Verträglichkeitsuntersuchung und ein Artenschutzfachbeitrag ein-
geholt. Derzeit werden die umfangreichen Entwurfs- und Genehmigungsplanungen 
erarbeitet. 
 
 
TOP 4.1. vom 13.12.2012- Herr Theunert – nicht abfließendes Regenwasser 
TOP 4.1. vom 12.11.2013 -  Herr Theunert, Hechtweg 
Nach Prüfung durch das FA und der Unteren Wasserbehörde kann einer Ableitung 
des Niederschlagswassers mittels Schachtversickerung aus fachtechnischer Sicht 
nicht zugestimmt werden. (gesamter Text siehe Protokoll vom 14.10.2014) 
Anmerkung: Der Ortschaftsrat ist verständlicherweise mit dieser Antwort nicht zu-
frieden. Nach weiteren Möglichkeiten wird gesucht. 
 
 
TOP 7.1. vom 11.09.2012 -  Herr Kitzing – Wirtschaftsweg Kühnauer See, Rück-
schnitt Weiden  
Durch das FA wird dazu mitgeteilt, dass dies während der vegetationsfreien Zeit in 
Ordnung gebracht wird und ein stärkerer Rückschnitt bereits beim Amt 83 beantragt 
wurde.  
V: A 72 
Kontrolle 
 
Des Weiteren wurden folgende Punkte aus den Anlagen 1 und 2 behandelt: 
Anlage 2: 
 
TOP 7.3. vom 14.06.2011 
Radwege – Seerundwanderweg um den Kühnauer See 
Die Instandsetzung des Weges mit Fördermitteln aus dem Hochwasserprogramm  
wurde durch das FA (A 72) beantragt. 
Anmerkung: Dem Ortschaftsrat ist bekannt, dass der Antrag auf Herstellung des We-
ges aus dem Hochwasserprogramm abgelehnt wurde. Gibt es eine Begründung da-
zu? Könnte dieser Weg evtl. über andere Fördermöglichkeiten wieder hergestellt 
werden? Es wird um Rückinformation gebeten.  
V:  A 72 
Kontrolle 
 
 
 
 
 
10 Schließung der Sitzung 



  
 
Durch Herrn Kitzing wird Öffentlichkeit hergestellt und die Sitzung um 19:20 Uhr ge-
schlossen. Die nächste Sitzung findet am 12.04.2016 statt.  
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 11.05.16 

 

___________________________________________________________________ 
  
Vorsitzender Ortschaftsrat Großkühnau 
 

Schriftführer 
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